
WaiblingenDem lauten Knall folgten noch lau-
tere Schreie – und diese kamen von Claudia
Marczynski, 22. Die Handballerin, die nach der
vergangenen Saison vom TSV Schmiden zum
VfLWaiblingen in die dritte Liga gewechselt
war, hat sich bei einemVorbereitungsspiel
ihres neuen Teams das Kreuzband im rechten
Knie gerissen. Es warenMomente des Schre-
ckens und der Schmerzen für ClaudiaMarc-
zynski: „Ich habe bei dem Knall gleich gemerkt,
dass was passiert ist und habe die Halle zu-
sammengeschrien.“ Die Flügelspielerin hatte
sichmit demVfLWaiblingen auf spannende
Momente auf demHandballfeld gefreut. Doch
nun wird sie in den kommenden sechsMona-
ten erst einmal zuschauenmüssen. Ohne Ein-
wirkung einer Gegnerin verdrehte Claudia
Marczynski sich am vorvergangenen Sonntag
das Knie. Am Folgetag bestätigte die Untersu-
chung den Verdacht: Kreuzbandriss. Vor fünf
Tagen wurde sie inWaiblingen operiert, seit
heute ist die 22-Jährige wieder zu Hause. „Es
ist alles super gelaufen“, sagt ClaudiaMarc-
zynski und blickt schon wieder optimistisch
nach vorn. In den kommendenWochen wird
sie ihr Team um den Trainer Paul Herbinger
von der Tribüne aus anfeuern – wenn sie regel-
mäßig einen Fahrer findet. Denn auch auf das
Autofahrenmuss sie erst mal verzichten.max

FellbachDie Chance hat von Anfang an gegen
Null tendiert hat. Dennoch hatMukesh Singh,
Torwart bei den Handballern des SV Fellbach,
schon ein bisschen von einer Teilnahme an den
Olympischen Spielen in London geträumt – im
Nationaltrikot des Gastgeberlandes Großbri-
tannien, dessen Staatsbürgerschaft er besitzt.
Doch es blieb beimWunsch. „Da hätten sich
schon alle drei Torhüter verletztenmüssen, da-
mit ich auf den Zug hätte aufspringen können“,
sagt der 20-Jährige, der am Sonntagmit dem
SVF gegen die TGNürtingen in die neue Lan-
desliga-Saison startet. Die Briten waren als
Gastgeber automatisch für die Spiele qualifi-
ziert. Handball genießt auf der Insel aber
eigentlich einen Stellenwert wie Cricket in
Deutschland – die Sportart ist praktisch nicht
existent. Deshalb hat der britische Verband
weltweit gesucht, um ein konkurrenzfähiges
Team zusammenzustellen. „Die Ergebnisse
waren trotzdem niederschmetternd“, sagt
Singh. Als gutes deutsches Drittliga-Team stuft
er die britische Nationalmannschaft ein. Da
diese jetzt aber existiert, „wird da in Zukunft
auch noch was gehen“.Womit der Zug für den
Nord-Stuttgarter mit indischenWurzeln also
noch nicht abgefahren ist – wenngleich es einer
enormen Leistungssteigerung bedarf, will er
einmal imMännerteam berücksichtigt werden.
Allein, wenn er sichmitNicholas Satchwell
vergleicht, der in London die Nummer drei bei
den britischen Keepern war undmit Singh in
der englischen U-23-Auswahl spielt, sei da
„schon einMegaunterschied“ zu erkennen. sd

Sportgeflüster

RingenDas jungeMännerteam des SV Fell-
bach hat seinen ersten Kampf in der Landes-
klasse gewonnen. Die Aufsteiger bezwangen
den AC Röhlingen II am Samstagmit 20:16. Je
vier Punktemit Siegen verbuchten dabeiMari-
an-Bogdan Talpiz, Aron Heumann, Vincent
Heumann, Arne Stoll und der Schwergewicht-
ler Constantin-Ovidiu Iosca (kampflos) für die
Gastgeber. „Der Saisonauftakt war toll, die
Jungs waren super drauf“, sagte der Teamma-
nager Thomas Heumann. Am Samstag (17.30
Uhr) gastiert der SVF nun beim TSVHerbrech-
tingen II, der seinen ersten Kampf beim TSV
Ehningen II mit 25:7 gewonnen hat. gp

FußballDie erste E-Junioren-Formation des SV
Fellbach hat am Sonntag ihr eigenes Turnier
gewonnen. Der Verbund um die Trainer Benja-
min und Philipp Röseke (Spieler desMänner-
teams) verwies die TSVMünster auf Platz
zwei. Das zweite Team kam auf Rang sechs,
das dritte Team scheiterte in der Gruppenpha-
se – genau wie alle drei Fellbacher Abordnun-
gen im parallel ausgetragenen D-Junioren-Tur-
nier. Der Sieg ging da an den TSVWeilheim. gp

TennisNoch ein Turniersieg für Yannick Zeit-
vogel vom TEV Fellbach. Nach demHeimerfolg
am vorvergangenenWochenende gewann der
Nachwuchsspieler auch bei den 18. Offenen
Freiberger Jugend-Stadtmeisterschaften, die
von Donnerstag bis Sonntag ausgetragen wur-
den. Yannick Zeitvogel war an Position drei ge-
setzt und bezwang imU-12-FinaleMarcel
Mander vom TCDegerlochmit 6:4, 6:4. gp

Kurz berichtet

Simon Horstmann fährt Sieg ein
Radsport Simon Horstmann (Mitte) hat am Sonntag beim Heinz-Vogel-Gedächtnis-
rennen „Rund vor der Draisschule“ in Karlsruhe den ersten Saisonsieg des Activity-
Racing-Teams des TSV Schmiden geschafft. Nach 70 ein Kilometer langen Runden
verwies der formstarke Fahrer im Schlussspurt auf den finalen 150Metern seine letz-
ten verbliebenen Ausreißgefährten Andreas Feistel ( links/Racing Students) und Jo-
hannes Frank (RSC Mars-Rotweiss Frankfurt) auf die Plätze zwei und drei. Foto:Privat

TSV Schmiden und SV Fellbach II machen Überstunden

D
er TSV Schmiden (Kreisliga A) und
der SV Fellbach II (Bezirksliga) ha-
ben gestern Abend in einer vorver-

legtenPartie die zweiteRundedesFußball-
Bezirkspokalwettbewerbs eröffnet. Da es
nach 90 Minuten 1:1 stand, ging das chan-
cenarme Spiel in die Verlängerung, die bei
Redaktionsschluss nicht beendetwar.

Die gastgebendenSchmidenerübernah-
men zunächst die Führung: Oliver Urban
traf mit einem leicht abgefälschten 18-Me-
ter-Freistoß in der 8. Minute zum 1:0. Fa-
bian Jordan erzielte mit einem 17-Meter-
Flachschuss das 1:1 (30.) für die Gäste aus
Fellbach, bei denen auch der diesen Som-
mer aus Schmiden zumSVF II gewechselte
Deniz Salmondmitmischte.

Der Fellbacher Ligakonkurrent TV Oef-
fingen ist Titelverteidiger im Bezirkspokal.
Und den erneuten Sieg im Cupwettbewerb
hat derTrainerTobias Büttner neben einem
Aufstiegsplatz in der Bezirksliga als Saison-
ziel angegeben. Nach einem Freilos in der
ersten Rundewollen die Oeffinger heute (19

Uhr) beim Kreisliga-A-Vertreter FSVWaib-
lingen II die erste Hürde für sie auf dem an-
visiertenWeg ins Finale nehmen.

Die zweite TVOe-Mannschaft (Kreisli-
ga B) ist dank ihres überzeugenden 5:0-
Heimsiegs gegen den SC Urbach II in der
ersten Runde ebenfalls noch im Rennen.
Das Team um den Spielertrainer Kevin
Woida tritt am Donnerstagabend (19.30
Uhr) beim SV Hegnach II an. Diesen Geg-
ner haben die Oeffinger in der Vorberei-
tung in einemTestspiel mit 4:2 bezwungen
und rechnen sich auch deshalb gute Chan-
cen auf einWeiterkommen aus.

Die SpVgg Rommelshausen (Kreisli-
ga B), in der erstenCuprundemit 3:0 gegen
den TSV Strümpfelbach erfolgreich, geht
als Außenseiter in das Heimspiel heute (19
Uhr) gegen den TSV Schornbach um den
Spielertrainer Giuseppe Iorfida. Die Gäste
zählen in der Kreisliga A zu den Aufstiegs-
kandidaten. Nach einem 2:0-Auftaktsieg in
der Meisterschaft beim SV Kaisersbach II
dank der Tore von Patrick Chlebik undMi-

chael van der Baan hat der SpVgg-Verbund
um den Trainer Axel Riess zuletzt den
Heimauftakt gegen den TSV Großheppach
verpatzt – 1:3. Den einzigenTreffer erzielte
derA-JugendlicheBledar Fazlija.

Der AC Azzurri Fellbach hat sein erstes
Heimspiel in dieser Saison dagegen gewon-
nen. Der Kreisliga-A-Aufsteiger siegte am
Samstag gegen den TSV Schmiden mit 1:0.
Nach einemFreilos zumBezirkspokal-Auf-
takt gastiert der italienische Club in der
zweiten Runde heute (19 Uhr) beim Liga-
konkurrenten Iraklis Waiblingen. „Bei uns
läuft es sehr gutmomentan, undwirwollen
eh jedes Spiel gewinnen“, sagt der Azzurri-
Präsident Giovanni Calabro. „DieMoral ist
sehr hoch, deshalb sind wir schon optimis-
tisch, was dasWeiterkommen angeht.“

Der Mitaufsteiger und Nachbar FC Jat
Fellbach empfängt am Donnerstagabend
(20 Uhr) im letzten Zweitrundenspiel des
laufenden Wettbewerbs den FC Welz-
heim 06 aus der zweiten Kreisliga-A-Staf-
fel. „IchkennedenGegnernicht.Vergange-
ne Saison lief es im Pokal auch ganz gut für
uns–wirwerdendas Spielwie jedes andere
offensiv angehen, wir spielen zu Hause auf
unserem Platz, da muss ein Sieg her“, sagt
der Jat-TrainerDanijelMiljus.

Fußball Die restlichen Spiele der zweiten Runde des Bezirkspokals
werden heute und morgen ausgetragen. Von Gerhard Pfisterer

Deniz Salmond (SVF II) Foto: Maximilian Koch

Der Qualitätsverlust
im Kader ist spürbar

M
arkus Kärcher steht vor seiner
Reifeprüfung. Der 27-jährige
Trainer des Fußball-Landesligis-

ten SV Fellbach hat die schwierigste Situa-
tion mit der Mannschaft zu bewältigen, seit
erdasAmtvordervergangenenRundeüber-
nommen hat. Das Team um den Verteidiger
Patrick Kicherer hat zwar in seinen bisheri-
gen drei Saisonpartien vor dem Nachhol-
spiel heute (19.30 Uhr) zu Hause gegen die
SpVgg 07 Ludwigsburg jeweils zwei Treffer
erzielt, aber nicht gewonnen.

Nach dem 2:4 beim Absteiger TSVMün-
chingenzumAuftaktunddem2:2beimAuf-
steiger SV Schluchtern ließen sich die Fell-
bacher zuletzt am Samstag gegen den Liga-
neuling TSV Heimerdingen einen 2:0-
Vorsprung in der Schlussphase noch
nehmen und unterlagen mit 2:3. „Ich will
meinePersondanicht so hochhängen. Aber
wir als Trainerteam sind sicher gefordert,
das Ganze in die richtigen Bahnen zu len-
ken“, sagt Markus Kärcher, der weithin
einen gutenRuf genießt und vonHarald Ja-
nik als Assistent unterstützt wird. „Es ist
natürlich jetzt eine andere Situation – da-
vorginges jaeigentlich immernurbergauf.“

Der SVF-Kader hat spürbar an Qualität
verloren. Gegen die Heimerdinger ließen
sich die Ausfälle der Stammkräfte Thomas
Doser (Schambeinentzündung), Philipp
Röseke (Oberschenkelprobleme) und Ste-
fan Zipponig (Sprunggelenksbeschwer-
den) nur so lange kompensieren, bis Brian
Hofmann und Christian Nachtigall zu Be-
ginn der zweiten Hälfte angeschlagen aus-
gewechselt werden mussten. „Da ist alles
zusammengefallen“, sagtHarald Janik.

Dass es keine einfache Saison für denSV
Fellbach wird, war von Anfang an klar. Seit
Samstag steht jedoch fest: Es wird eine
richtig schwierige Runde. „Wir müssen
schauen, dass wir irgendwie vier Mann-
schaften hinter uns kriegen“, sagt Harald
Janik. „Es hilft jetzt nur, weiter positiv mit

den Spielern zu reden.“ In der Trainings-
einheit am Montagabend standen deshalb
auchEinzelgespräche auf demProgramm.

„Ich habe vonAnfang an gesagt, dasswir
Geduldbrauchen“, sagtMarkusKärcher. Je
länger ein Erfolgserlebnis ausbleibt, desto
schwieriger wird es jedoch. Und die SpVgg
07 Ludwigsburg hat sich bisher in dieser
Saison stark präsentiert. „Es kann ein psy-
chologischer Vorteil sein, dass wir gegen so
einen Gegner nichts zu verlieren haben“,
sagt Markus Kärcher. „Das haben die Er-
gebnisse der vergangenen Saison gezeigt:
Da habenwir es auch gegen die vomPapier
herbesserenGegneröfter geschafft, unsere
Leistung abzurufen. Aber dass es gegen die
Ludwigsburger schwer wird, ist auch klar.“
Zumal Brian Hofmann (Knieverletzung)
wohl erst einmal ausfällt.Dagegenhofft der
SVF-Coach, Stefan Zipponig, Philipp Rö-
sekeundauchChristianNachtigall zurVer-
fügung zu haben. „Das wird sich alles aber
erst kurzfristig entscheiden“, sagt Markus
Kärcher –was seine laufende Reifeprüfung
als Trainer nicht einfachermacht.
SV Fellbach:Matsuoka – Kicherer, Zippo-
nig, Schmid, Nachtigall, Benjamin Röseke,
Hörterich, Bozkurt, Philipp Röseke, Bin-
der,Marsiglio.

Fußball Der noch sieglose SV Fellbach empfängt heute (19.30 Uhr) zu
einem Nachholspiel die SpVgg 07 Ludwigsburg. Von Gerhard Pfisterer

Patrick Kicherer (hinten) kämpft mit dem SVF gegen den Abwärtstrend. Foto: Maximilian Hamm

LANDESLIGA

SV Fellbach – SpVgg 07 Ludwigsburg (Mi 19.30 Uhr)

1.Neckarsulmer SU 4 4 0 0 9:1 12

2.FV Löchgau 4 3 0 1 9:2 9

3.SKV Rutesheim 4 2 2 0 11:4 8

4.SpVgg 07 Ludwigsburg 3 2 1 0 6:1 7

5.TSV Heimerdingen 4 2 1 1 6:7 7

6.TSG Öhringen 4 2 0 2 6:5 6

7.TSV Münchingen 4 1 2 1 8:7 5

8.FV Ingersheim 4 1 2 1 5:5 5

9.Tura Untermünkheim 4 1 2 1 6:7 5

10.TSV Schwaikheim 4 1 2 1 9:11 5

11.TSG Backnang 4 1 2 1 7:10 5

12.TSV Eltingen 4 1 0 3 4:7 3

13.FSV Waiblingen 4 0 2 2 5:9 2

14.SV Schluchtern 4 0 2 2 3:9 2

15.SV Fellbach 3 0 1 2 6:9 1

16.FSV Hollenbach II 4 0 1 3 5:11 1

Sport-Termine

FUSSBALL

Landesliga, Staffel 1:
siehe Vorschautabelle.

Bezirkspokal, zweite Runde, Männer:
FSV Waiblingen II – TV Oeffingen
SpVgg Rommelshausen – TSV Schornbach
Iraklis Waiblingen – AC Azzurri Fellbach
(alle Mi 19 Uhr).
SV Hegnach II – TV Oeffingen II
(Do 19.30 Uhr).
FC Jat Fellbach – FC Welzheim 06
(Do 20 Uhr).

Landesstaffel, C-Junioren:
SV Fellbach – 1.FC Normannia Gmünd
(Mi 18.30 Uhr).

F
ür die C-Junioren des SV Fellbach
startet heute (18.30 Uhr) die Saison.
In ihrem Auftaktspiel treffen sie in

derFußball-Landesstaffel zuHauseaufden
Absteiger 1. FC Normannia Gmünd. „Wir
haben einen gut aufgestellten Kader. Kein
Spieler kam mit Übergewicht aus dem
Urlaub – das ist sehr erfreulich“, sagt der
neue SVF-Trainer Torsten Ulrich und
lacht. Bei ihrem eigenen Turnier mussten
sich die Fellbacher Talente um den starken
Burak Sönmez am Samstag erst im Finale
unglücklich geschlagen geben. Sie unterla-
gen dem Landesstaffel-Konkurrenten SV
Zimmern mit 4:5 nach Elfmeterschießen.
„Die Jungs haben durchweg guten und
schnellenFußball gespielt.Dasmachtmich
optimistisch für die kommende Saison“,
sagt TorstenUlrich.

Die intensive Vorbereitungsphase in-
klusive eines dreitägigen Trainingscamps
soll nun helfen, in der Landesstaffel oben
mitzumischen – auch gegen körperlich

stärkere Teams wie den 1. FC Normannia
Gmünd. „Den einen oder anderen Titelfa-
voriten können wir bestimmt ärgern“, sagt
derTrainerTorstenUlrich.

DieB-JuniorinnenderSpVggRommels-
hausen haben ihr erstes Spiel in der neuen
Verbandsstaffel-Runde bereits hinter sich.
Gegen den FFV Heidenheim hat der neu
formierteVerbundumdieTorschützinMe-
lissa Müller am Samstag zu Hause mit 1:3
verloren. Bis zwei Minuten vor Schluss
stand es noch 1:1. Lynn Aspacher, Julia
Brückner, Larissa Malli, Henrike Schaller
und Annika Staiger sind mittlerweile ins
SpVgg-Frauenteam aufgerückt. Nur sechs
SpielerinnenausdembisherigenKaderwie
Naemi Schlegel und Celine Eyrond stehen
noch zurVerfügung. „Vorrangig ist das Ziel,
ein Team zuwerden. Die nachgerücktenC-
Juniorinnen sind es ja nicht gewohnt, auf
demgrößerenFeld zu spielen“, sagtFlorian
Leuchtenmüller, der die SpVgg-Mädchen
mit PatrickMüller trainiert. ako

Optimismus vor dem Start
Fußball Für die C-Junioren des SV Fellbach geht heute die Saison los.
Die B-Juniorinnen der SpVgg Rommelshausen verlieren zum Auftakt.
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